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Meiilîgulig des „Mocher. Erziehunssseeundes mid der „Wag. MoiiatsMisi.

Organ des Vereins KM. Legrer und Zchulinänner der Mniei;
und des llgiveizerisliien katliolWn Crzielinngsvereins.

Ewfiedeln, lìî. Januar 1905. Nr. z t2. Jahrgang.

Redaktionskommission:j
Tie HH. Seminardirektorell: F. L. Kuiiz, Hitzkirch, lllld Jakob Grüllillfler, Rirkeilbtlch (Schwyz,
Joseph Müller, Lehrer, Gotzau lKt. St. Gallen), und Clemens Frei z. „Storchen", Einsiedeln.

Einsendungen und Inserate
sind an letzteren, als den Chef-Nedaktor, zu richten.

Abonnement:
Erscheint !r»öcti0trt1ictl einmal und kostet jährlich Fr. 4.50 mit Porto,zulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eber le <Zc Ricken bach, Verlagshandlnng, Einsiedeln.

Aus Gersons Instruktionen
für den Magister Johannes Major, Lehrer des Herrn Dauphin Ludwig
(Ludwig XI.) von Vienne, Sohn Karls VII., Königs von Frankreich.

1. Der Lehrer suche sich auf geeignete Weise die Liebe, Gunst und Hilfe
der Hausgenossen des Herrn Dauphin, welche nicht weniger gelehrig sein müssen,

zu erwerben.
2. Er verschaffe sich zur besseren Erreichung des Zweckes Traktâtchen und

Bücher.
3. Der Lehrer hüte sich überdies, zu Einzelheiten hinabzusteigen, auch sei

er nicht ein stürmischer, zorniger Schläger gegen seinen Herrn und hüte sich

ferner sorgfältig, daß er ihn nicht wegen jedes jugendlichen Fehlers mit scharfen
und heftigen Vorwürfen überhäufe.

4. Der Lehrer sehe zur Zeit des besonderen Stillschweigens und des

Studiums sich vor, wie er die Erzählungen und belehrenden Fabeln zubereiten
» olle.

5. Eine fernere Aufgabe, die dem Lehrer obliegt, ist die, den Herrn
Dauphin nach und nach die Namen und Bilder der Heiligen kennen zu lehren,
zuerst im allgemeinen, dann mehr im einzelnen durch Vorführung ihres Lebens
und ihrer Legenden.

6. Ebenso werde der Herr Dauphin öfters ausdrücklich daran erinnert,
welches die Bestimmung des Menschen und wozu er erschaffen sei.

7. Endlich werde der Herr Dauphin angeleitet, eine besondere Verehrung
zu haben gegen gewisse Heilige, vor allem gegen den hl. Schutzengel.
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